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Informationsblatt und
Jahresbericht 2016

Die Freiwillige Feuerwehr
St. Margarethen wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie alles Gute und 
viel Erfolg im neuen Jahr 2017!
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Liebe Gemeindebürger/-innen!
Das Jahr 2016 geht wieder 
zu Ende und die Männer 
und Frauen unserer 
Freiwilligen Feuerwehr 
besuchen jeden Haushalt 
um ihren Jahresbericht zu 
überbringen. Ich bitte Sie, 
diese Seiten einmal genau 

zu studieren, wie viele Stunden die freiwilligen 
Helfer  für unsere Sicherheit aufwenden.
Mit Ihrer Spende geben Sie ein Zeichen Ihrer 
Anerkennung und Ihres Danks, für den Einsatz 
im Dienste unserer Gemeindebürger. Diese 

Beiträge helfen der Feuerwehr ihre Ausrüstung 
auf dem neuesten Stand zu halten und damit 
sowohl bestmöglich für unsere als auch ihre 
eigene Sicherheit im Einsatz zu sorgen.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag und ein gutes 
neues Jahr 2017,

Ihr Bürgermeister

VORWORT

Bürgermeister Franz Trischler

Das neue Feuerwehrkommando

Kommandant: HBI Walter Diesmayr

Kommandantstv.: BI Ing. Karl Bechtel

Leiter d. Verwaltungsdienstes: V Ing. Matthias Gundacker

Stv. Leiter d. Verwaltungsdienstes: VM Alexander Bichler

Zugskommandanten: BM Anton Fuchs

BM Ing. Claus Chmela

Gruppenkommandanten: V Ing. Matthias Gundacker

LM Kerstin Bechtel

LM Clemens Chmela

LM Alexander Karner

Fahrmeister: BM Ing. Claus Chmela

Zeugwart: OLM Alois Sieder

Jugendbetreuer: LM Clemens Chmela

Sachbearbeiter Atemschutz: BM Anton Fuchs

Sachbearbeiter EDV: V Ing. Matthias Gundacker

Sachbearbeiter Feuerwehrgeschichte: OLM Klaus Kowar

Sachbearbeiter Nachrichtendienst: LM Alexander Karner

Sachbearbeiter Öffentlichkeitsdienst: VM Alexander Bichler

weitere Funktionen in der NÖ Feuerwehr

Unterabschnittskommandant: HBI Walter Diesmayr

Abschnittssachbearbeiter Ausbildung: HBI Walter Diesmayr

Abschnittssachbearbeiter EDV: VM Alexander Bichler

Bezirksausbilder & Bewerter FULA: EV Ing. Richard Weiländer

Weitere Infos über uns:

wenn Sie noch mehr über un-
sere Feuerwehr wissen wol-
len, seit diesem Jahr ha-
ben wir eine neue Website:

feuerwehr.sankt-margarethen.at

Neuwahlen

Anfang des Jahres wurden auf 
der Jahreshauptversammlung 
die Kommandowahlen, welche 
alle fünf Jahre stattfi nden, abge-
halten. Dabei wurden Komman-
dant HBI Walter Diesmayr und 
sein Stellvertreter BI Ing. Karl 
Bechtel von den Mitgliedern er-
neut in ihr Amt gewählt. 
V Ing. Richard Weiländer leg-
te nach 24 Jahren sein  Amt 
als Leiter des Verwaltungs-
dienstes zurück. Wir möch-
ten uns hiermit bei dir herzlich 
bedanken, für die unzähligen 
Arbeitsstunden, die du für un-
sere Feuerwehr geleistet hast!

Ihr Bürgermeister



3feuerwehr.sankt-margarethen.at

Liebe St.Margarethner/-innen!
2016 hatten wir wieder 
einige Einsätze zu 
absolvieren. Zwei davon 
stellten unsere Mannschaft  
vor eine besondere  
Herausforderung, es gab  
Unwetteralarm. Durch 
starke Regenfälle gingen 

kleinräumige Muren ab, in Folge kam es zur 
Überfl utung einiger Keller. Nach unzähligen 
Einsatzstunden und der  Unterstützung einer 
Großraumförderpumpe des Bezirks konnten wir 
den Wassermassen schlussendlich Herr werden.
Als Ihr Feuerwehrkommandant appelliere ich an 
Sie Regenwasser- und Entwässerungsabläufe 
zu kontrollieren und Mängel oder Verstopfungen 
bei Feuerwehr oder Gemeinde zu melden.
2017 veranstalten wir wieder vom 23. bis 25. 
Juni unser traditionelles Sommerfest, zu dem 

ich Sie schon heute herzlich einladen möchte. 
Durch Ihren Besuch unterstützen Sie aktiv 
unsere Feuerwehr.
Mein Dank gilt, wie jedes Jahr, all unseren 
Mitgliedern für ihre zahlreichen Arbeits- und 
Einsatzstunden. Ich möchte mich auch bei 
unserem Bürgermeister und der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. Zu guter 
Letzt natürlich ein herzliches Dankeschön an 
Sie, liebe St. Margarethner/-innen, für Ihre 
Unterstützung, sei es bei der Neujahrssammlung 
oder der Verfügungstellung von Übungsobjekten.

Ich wünsche Ihnen Glück, Gesundheit und ein 
erfolgreiches Jahr 2017.

Ihr Feuerwehrkommandant

VORWORT

Kommandant HBI Walter Diesmayr

www.elektrofuchs.at — Telefon 02747/2200-0 — Hauptstraße 19, 3200 Ober-Grafendorf  

Elektro Fuchs macht den Elektro-Check!
Schadhafte elektrotechnische Anlagen und Geräte kosten Geld. Unsere professionellen, wiederkehrenden 
Über prüfungen sorgen dafür, dass Ihre Anlage auch weiterhin den aktuellen Sicherheitsbestimmungen ent-
spricht. So vermeiden Sie Kurzschlüsse und Kabelbrände, aber auch Unfälle mit gefährlichen Verletzungen.

Elektro Fuchs, Ihr Partner zur Vorbeugung von Elektroschäden.

Bei Anlagenüberprüfung. Kosten je Haushalt mit ca. 120m 2 250.- €

50.-
Bei Anlagenüberprüfung. Kosten je Haushalt mit ca. 120m 2 250.- 

50.-50.-
   Sonder-Rabatt

Die Prüffristen sind in der 
Elektroschutzverordnung 
(BGBL. II Nr. .33/2012) 
vorgeschrieben.

Für Privathaushalte sind
alle 5 – 10 Jahre festgelegt!

Elektro_Fuchs_InseratA5_RZ_v2.indd   1 07.12.2016   11:07:46
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20.02.2016 - Funktionärswahl
Am 20. Februar fand in St.Pölten die Wahl der Be-
zirks-, Abschnitts- und Unterabschnittskommanden 
statt. Dabei wurde unser Kommandant HBI Walter 
Diesmayr als Nachfolger für HBI Ernst Reisinger
zum Kommandanten unseres Unterab-
schnittes (FF Haindorf, FF Haunoldstein, FF 
Markersdorf und FF St.Margarethen) gewählt. 

04.03.2016 - FULA

Im März nahmen zwei 
unserer Mitglieder (FM 
Elisabeth Bichler und 
VM Alexander Bichler) 
am Bewerb um das NÖ 
Funkleistungsabzeichen 
in Tulln teil.  Dabei er-
reichten die beiden ex 
aequo den   24. Platz bei 
über 500 Teilnehmern! 

Neue Mitglieder im 
Aktivstand

Auch heuer dürfen 
wir uns über Verstär-
kung unserer aktiven 
Mannschaft freuen. 
Nach der jahrelangen 
Vorbereitung in un-
serer FJ wurden drei 
Mitglieder in den Ak-
tivstand übernommen.   
Herzlich willkommen!

Neuigkeiten
NEUIGKEITEN VON DER MANNSCHAFT

Nico Schmidberger Matthias Sieder Nadja Wagner

Im Gedenken an unseren 
Kameraden

(1922 - 2016)

Dieses Jahr mussten wir uns leider 
von unserem Kameraden Johann 

Schlatzer verabschieden. 

Im Gedenken an unsere 
Fahnenpatin

(1927 - 2016)

Dieses Jahr mussten wir uns leider 
von unserer Patin Johanna Trischler 

verabschieden. 

neuer&alter Kommandant des Unterabschnittes 1
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Unsere Feuerwehr in Zahlen
61  aktive FF-Mitglieder sorgen derzeit für Sicherheit in St.Margarethen.
16  Mitglieder befi nden sich in Reserve (älter als 65 Jahre).
9   Burschen und Mädchen werden in der FJ auf ihren Aktivdienst vorbereitet.

Bei 13 Übungen wurden 350 Übungsstunden erbracht.
686 Stunden wurden für Bewerbsteilnahmen & Bewertertätigkeiten aufgewendet.
Zur Aus- & Weiterbildung nahmen 9 Mitglieder bei 6 Kursen teil (107 Stunden).
2000 Stunden wurden für Veranstaltungen und sonstige Tätigkeiten aufgebracht.
411 Stunden standen unsere Mitglieder 2016 im Einsatz.

DAS ÜBUNGSJAHR

Übung mit dem RK Ober-Grafendorf
Im Einsatzfall treten Rotes Kreuz und Feuerwehr 
oft gemeinsam auf. Umso wichtiger ist es, dass 
die Kommunikation und Zusammenarbeit zwi-
schen diesen beiden Organisationen funktioniert. 
Aus diesem Grund beübten unsere Feuerwehr 
und das Rote Kreuz Ober-Grafendorf Mitte Ok-
tober gemeinsam einen Verkehrsunfall mit meh-
reren eingeklemmten und verletzten Personen.

Monatsübung im November
Ein nicht ganz alltägliches Szenario gab es für 
unsere Mitglieder bei der letzten Monatsübung 
2016. Da der Kontakt zu Großtieren im Einsatz-
fall durchaus vorkommen kann, wurde der richti-
ge Umgang mit Pferden und Rindern, sowohl in 
der Theorie als auch in der Praxis beübt. Auch 
das unterschiedliche Verhalten der verschiede-
nen Tiere im Brandfall wurde dabei besprochen.  

OMV - Übung
Wie jedes Jahr fand die gemeinsame Übung 
der Feuerwehren Bischofstetten, Ober-Gra-
fendorf und St.Margarethen, sowie der OMV 
Betriebsfeuerwehr bei der Schieberstation 
St.Margarethen statt. Übungsannahme war ein 
Brand im Technikraum der Station. Um die Mög-
lichkeit eines Schadens an der Pipeline zu mini-
mieren, wurde diese mit einem Schaumteppich 
versehen. Erst danach konnte die Brandbekämp-
fung mittels schwerem Atemschutz erfolgen.

Übungen
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UNSERE FEUERWEHRJUGEND

Bericht der Feuerwehrjugend

Das Jugendjahr 2016 begann mit der Erpro-
bung unserer jungen Kameraden und Kamera-
dinnen. Wie auch in den Jahren zuvor bewiesen 
sämtliche FJ-Mitglieder erfolgreich ihr Können 
und Wissen. So stand der Beförderung bei der 
Jahreshauptversammlung nichts mehr im Weg.

Da der Landesschibewerb in Annaberg aber-
mals aus Schneemangel abgesagt wurde, 
nahmen wir die Sache selbst in die Hand und 
veranstalteten einen Schiausfl ug zum Hoch-
kar. Rennen gab es keines, Spaß hatten 
die Buben und Mädchen natürlich trotzdem.

Im April veranstaltete die FF St.Pölten-
Stadt den alljährlichen Wissenstest, an 
dem auch die FJ St.Margarethen teilnahm.
So erhielten die jungen FF-Mitglieder ein 
Abzeichen in Gold, Silber bzw. in Bronze.

Die Bewerbssaison begann mit den ersten 
Übungen Anfang Mai gemeinsam mit der FJ 
Hafnerbach, mit der wir auch an den Bewer-
ben (als Gruppe St.Pölten - West) teilnahmen.

Die Abschnittsbewerbe in Weyersdorf be-
stritten wir noch mit ein paar kleinen Pat-
zern, allerdings konnten wir dafür bei den Be-
zirksbewerben in Zagging den Sieg in der 
Wertungsklasse „Bronze Eigene“ einfahren. 

Der Abschluss des Bewerbsjahres fand bei 
den Landesfeuerwehrjugendleistungsbewer-
ben (LFJLB) in Amstetten statt. Dort konnten 
wir abermals mit einer sehr guten und fehler-
freien Zeit unser Können beweisen und er-
reichten den 35.Platz von über 200 Gruppen.
Neben den LFJLB fand auch das FJ-Lager statt, 
wo wir mit 5000 anderen Kindern der FJ gemein-
sam unsere Zeit verbrachten und bei unzähligen 
Freizeitangeboten jede Menge Spaß hatten.

Am Kirtag in St.Margarethen betrieben un-
sere jungen Burschen und Mädchen einen 
Stand, um sich ein kleines Taschengeld für 
künftige Ausfl üge zu verdienen. Zwei Ge-
schicklichkeitsspiele garantierten Spaß für 
Jung und Alt. Belohnt wurden die Schnells-
ten mit einem Eis-Gutschein und einem Pokal. 
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UNSERE FEUERWEHRJUGEND

BAUUNTERNEHMEN

GRUBER
Ges.m.b.H. & Co.KG

Ochsenburger Straße 4

Telefon 02742 / 28 300-0 Fax 75

www.bauunternehmen-gruber.at

3151 ST. GEORGEN/STF.

Ein weiterer Höhepunkt 2016 war der Besuch 
des Hauses der NÖ FJ in Altenmarkt im Ys-
pertal. Gemeinsam mit unseren Freunden von 
der Feuerwehr Hafnerbach-Markt verbrach-
ten wir dort einige tolle Tage. Neben Bogen-
schießen, Wandern in der Ysperklamm, Ba-
deausfl ügen, Burger- und Grillabenden am 
Lagerfeuer bestimmte vor allem Kamerad-
schaft und Beisammensein unseren Alltag.

Im Oktober nahmen die Burschen und Mäd-
chen unserer Feuerwehrjugend in Herzo-
genburg das erste Mal an einem Orientie-
rungsbewerb teil. Hier wurden die Themen 
Feuerwehrtechnik und Erste Hilfe geübt.

Ende Oktober unternahmen wir dann aber-
mals eine gemeinsame Aktion mit der FJ Haf-
nerbach-Markt. In Krems/Gneixendorf besuch-
ten wir den Stützpunkt des Christophorus 2.

Sichtlich beeindruckt den  ÖAMTC-Hubschrauber 
aus der Nähe zu sehen, wurde den Jugendlichen 
auch sämtliche Fragen bezüglich Ausrüstung 
und Technik des Hubschraubers beantwortet. 

Solltest du Interesse haben, bei uns mal reinzu-
schauen, unsere Jugendstunden fi nden  jeden  
Montag  von  18:00 - 20:00 Uhr statt. Hier 
sammelt Ihr bereits erste Erfahrungen im 
Umgang mit unserer Feuerwehrausrüstung, 
sowohl theoretisch als auch in der Praxis.
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AUS DEM EINSATZTAGEBUCH

Einsatzjahr 2016

2016 kam es durch Extremwetterereignisse wieder zu zahl-
reichen Feuerwehreinsätzen in ganz Niederösterreich. 
Auch St.Margarethen wurde dieses Jahr nicht davon ver-
schont. Insgesamt viermal musste unsere Feuerwehr zu 
Unwettereinsätzen im Gemeindegebiet sowie den be-
nachbarten Gemeinden ausrücken.    Dabei standen un-
sere Feuerwehrmitglieder  über 200 Stunden im Einsatz. 

20.01.2016 Zimmerbrand, Großsierning
27.01.2016 Verkehrsunfall, Eigendorf
08.03.2016 Person in Notlage, Bischofstetten
01.04.2016 Technische Hilfeleistung, Wieden
10.04.2016 Wasserversorgung, Wieden
25.04.2016 Verkehrsunfall, Wilhersdorf
10.05.2016 Wasserversorgung, Türnau
27.05.2016 Technische Hilfeleistung, St.Margarethen
12.06.2016 Brandsicherheitswache, Eigendorf
19.06.2016 Flurbrand, Wilhersdorf
23.06.2016 Verkehrsunfall, Wilhersdorf
16.07.2016 Technische Hilfeleistung, Rammersdorf
16.07.2016 Technische Hilfeleistung, Linsberg
19.07.2016 Technische Hilfeleistung, Linsberg
26.07.2016 Unwettereinsatz, Weinburg
26.07.2016 Unwettereinsatz, Bischofstetten
27.07.2016 Unwettereinsatz, St.Margarethen/Rammersdorf
28.07.2016 Unwettereinsatz, St.Margarethen/Rammersdorf
01.09.2016 Verkehrsunfall, Rammersdorf
12.10.2016 Verkehrsunfall, Bischofstetten

Stand 10.12.2016

Einsatzstatistik
2 Brandeinsätze

1 Brandsicherheitswache
4 Unwettereinsätze

13 Technische Einsätze  

27.01.2016 - Verkehrsunfall
Anfang des Jahres wurden wir zu einem 
Verkehrsunfall zwischen Eigendorf und 
St.Margarethen gerufen. Ein PKW war 
auf der glatten Straße von der Fahrbahn 
abgekommen und hatte sich im Acker 
überschlagen. Die Lenkerin konnte sich 
selbst aus dem Fahrzeug befreien und 
wurde von Samariterbund und Notarzt 
versorgt. Unsere Mitglieder kümmerten 
sich um die  Absicherung der Einsatzstel-
le und die Bergung des Unfallwagens.
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AUS DEM EINSATZTAGEBUCH

19.06.2016 - Flurbrand
Aus ungeklärter Ursache fi ng Mitte Juni 
ein Holzhaufen in Wilhersdorf Feuer. Mit-
tels zweier HD-Rohre und einem mit Was-
ser gefüllten Güllefass zur Unterstützung 
konnte nach etwa einer Stunde „Brand-
aus“ gegeben werden. 19 Männer und 
Frauen unserer Feuerwehr und die Polizei 
Ober-Grafendorf waren dabei im Einsatz.

23.06.2016 - Verkehrsunfall
Im Juni kam es zu einem Zusammenstoß 
dreier PKW in Wilhersdorf. Zwei Insassen 
wurden dabei verletzt und mussten vom 
Roten Kreuz ins Krankenhaus gebracht 
werden. Unsere FF sicherte die Unfallstel-
le ab und band ausgelaufene Betriebsstof-
fe. Nach Aufnahme der Unfallstelle durch 
die Polizei konnten unsere Kameraden die 
Fahrzeuge bergen und abtransportieren. 

26.-28.07.2016 - Unwettereinsatz
Ende Juli gingen in St.Margarethen und 
Umgebung schwere Unwetter nieder. 
Nach der Unterstützung unserer Nachbar-
wehren in Weinburg und Bischofstetten 
am 26. Juli mussten unsere Mitglieder am 
27. und 28. Juli im eigenen Gemeindege-
biet Keller auspumpen und verschmutzte 
Straßen reinigen. Unterstützt wurden wir 
von unseren Kameraden aus Haindorf, 
Markersdorf  und St.Pölten-Wagram.

01.09.2016 - Verkehrsunfall
Anfang September kam es zwischen 
Rammersdorf und Haag zu einem Zu-
sammenstoß zweier Motorräder. Die 
schwer verletzten Personen wurden von 
Rotem Kreuz und Notarzt versorgt. Auch 
ein Rettungshubschrauber war dabei 
im Einsatz. Unsere Feuerwehr sicherte 
währenddessen die Unfallstelle ab und 
barg danach die zerstörten Motorräder.
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen 2016

Feuerwehrball
Ende Jänner fand, wie alle zwei Jahre, unser 
Feuerwehrball statt. Zahlreiche Gäste fanden 
sich hierfür im Festsaal des Gasthauses Pla-
ner in Rammersdorf ein. Eröff net wurde der 
Ball durch den Einmarsch aller St.Margarethner 
Feuerwehrmitglieder mit ihren Partnern.

Für Stimmung am Ball sorgten wieder die „Life 
Brothers 4“. Kurz nach Mitternacht veranstal-
teten unsere Kameraden dann  ein Schatten-
spiel als Mitternachtseinlage, welches bei den 
Besuchern für ausgelassene Stimmung sorgte.  

Für diejenigen, die nicht live dabei sein konn-
ten, ihr fi ndet das Video von der Mitter-
nachtseinlage auf unserer Facebookseite.

Danach folgte die Verlosung der Tombolapreise 
und die Aufl ösung des Schätzspiels mit Prei-
sen von über 2000€ und jeweils einer Torte. 

Wir bedanken uns hiermit nochmals bei al-
len unseren Sponsoren und Tortenbäckern!

von unseren Kameraden dekorierte Weinbar

ausgelassene Stimmung am Parkett

wie immer in Topform - die Life Brothers 4
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VERANSTALTUNGEN

Blaulichtparty
Ende Oktober verwandelte sich das Feuerwehr-
haus wieder in einen großen Partyraum. Zuvor 
veranstalteten unsere Kameraden den Kuppel-
cup des Unterabschnitts 1 (FF Haindorf, FF Hau-
noldstein, FF Markersdorf & FF St.Margarethen). 

Insgesamt sechs Bewerbsgruppen traten ge-
geneinander um den Sieg an. Schlussend-
lich konnte sich die Gruppe unserer Feuer-
wehr mit Platz 1 durchsetzen, die schnellste 
Tageszeit erreichte die Gruppe Haindorf 1.

Im Anschluss daran startete dann wieder unse-
re Blaulichtparty. Zum vierten Mal wurde diese 
nun schon von unseren Kameraden und Ka-
meradinnen veranstaltet. Unterhalten durch 
tolle Musik  von unseren Live-DJs und kühlen 
Getränken von der Bar & Seidlbar feierten un-
sere zahlreichen Gäste bis in die frühen Mor-
genstunden.   Drehte sich das Blaulicht, so 
gab es für kurze Zeit Mixgetränke in Aktion.

Wir bedanken uns auch bei unseren Feuer-
wehrhausnachbarn für ihr großes Verständnis.

unser Kommandant als Aushilfs-DJ

tolle Stimmung bis in die MorgenstundenKommandant mit Gruppen der FF Haindorf
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